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Mein einwöchiges Schülerpraktikum vom 20. Bis zum 24. Juli 2026 hat mich in den 
Bayerischen Landtag geführt. Dort habe ich eine Woche bei Claudia Köhler und ihrem 
Team (Bündnis 90/Die Grünen) verbracht. Ich wollte das parlamentarische Leben 
außerhalb des Unterrichtsalltags verstehen und selbst erleben, wie politische 
Prozesse, Anträge und Debatten in Wirklichkeit ablaufen. 

 
Montag, 20. Juli 2026 
 
Der erste Tag begann im Abgeordnetenbüro auf der Praterinsel, wo uns Katarina 
Möschel, die Persönliche Mitarbeiterin von Frau Köhler, in Empfang nahm. Kurz darauf 
kam eine zweite Praktikantin, die im selben Zeitraum wie ich das Praktikum bei Frau 
Köhler absolvierte. 

Frau Möschel gab uns zunächst einen Überblick über ihre tägliche Arbeit als PM und 
erklärte uns die Grundlagen der parlamentarischen Abläufe: den Aufbau von Anträgen, 
die Wege, die sie nehmen, und die Struktur der Arbeitskreise innerhalb einer Fraktion. 
Dann ging es rüber in das Hauptgebäude des Landtags. Frau Möschel zeigte uns die 
wichtigsten Räume des Landtags sowie den Plenarsaal. Zurück im Büro schauten wir 
uns gemeinsam die Tagesordnung für die anstehende Woche an, bevor der erste Tag im 
Praktikum sein Ende nahm. 

 
Dienstag, 21. Juli 2026 
 
Am Dienstag starteten wir wieder im Büro auf der Praterinsel und gingen von dort aus 
erneut in den Landtag. Dort durften wir bei einer Sitzung des Arbeitskreises 3 
(Demokratie und Gesellschaft) als Zuhörer dabei sein. Die Diskussionen drehten sich 
hier vor allem um Themen wie Digitalisierung und Maßnahmen zur Entbürokratisierung. 

Später ging es weiter in eine Fraktionssitzung der Grünen. Das Hauptthema der 
Diskussion war die Idee einer "Klimaanlage auf Rezept". Hier konnte ich erleben, dass 
es auch intern Widersprüche gab. Am Nachmittag waren wir dann auf der Tribüne des 
Plenarsaals. Auf der Tagesordnung standen Anträge zu Gesetzesänderungen sowie 
Wahlen für Schriftführer und die Positionen der Vizepräsidenten der AfD. 

 
 



 

Mittwoch, 22. Juli bis Freitag, 24. Juli 2026 
 
Der Rest der Woche war vor allem durch Debatten im Plenarsaal geprägt. Ein 
interessanter Programmpunkt am Mittwoch war außerdem ein Gespräch, welches 
Claudia Köhler mit zwei Vertretern der Wacker Chemie AG führte. Sie tauschten sich 
über Vorgehensweisen dieser Firma sowie Pläne für die Zukunft aus. 

An den verbleibenden Tagen verfolgten wir die laufenden Plenardebatten weiter und 
beobachteten dort das Zusammenspiel der verschiedenen Fraktionen. 

 

Fazit: 

Die Woche im Landtag war sehr abwechslungsreich. Besonders spannend war für mich 
zu sehen, wie viel Detailarbeit und Abstimmung hinter den Kulissen stattfindet, bevor 
Themen überhaupt im Plenarsaal landen. Hier konnte man sehr gut erkennen, dass 
politische Entscheidungen viel Geduld, Recherche und Diskussion brauchen. 

Insgesamt hat mir das Praktikum gezeigt, wie viele Termine die Abgeordneten haben, 
welche Rolle Social Media in der Politik spielt und wie nah an aktuellen Themen die 
Arbeit im Parlament ist. Für meinen weiteren Weg hat es mir definitiv neue Inspirationen 
gegeben und mein Interesse an politischen Abläufen weiter gestärkt. 


